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TEIL A  -  P LANZEICHNUNG P LANZEICHENERKLÄRUNG 

 
1. Art d e r ba uliche n Nutzung 
 (§9(1) Nr.1 BauGB) 
 
  Allgem eines W o hngeb iet (§4 Ba uN V O) 
 
2. Ma ß d e r ba uliche n Nutzung  
 (§9(1) Nr.1 BauGB) 
 
z.B.   0,4 Grund flä c henza hl (§19 Ba uN V O) – a ls Höc hstm a ß 
 
z.B.   0,6 Gesc ho ssflä c henza hl (§20 Ba uN V O) – a ls Höc hstm a ß 
 
z.B.   II Za hl d er V o llgesc ho sse (§20 Ba uN V O) - a ls Höc hstm a ß 
 
3. Ba uwe ise, Ba ug re nze n 
 (§9(1) Nr.2 BauGB) 
 
 o  o ffene Ba uweise (§22 Ba uN V O) 
 
  nur Einzelhäuser zulässig (§22(2) Ba uN V O) 
 
  Ba ugrenze (§23(3) Ba uN V O) 
 
4. Sonstig e  P la nze iche n 
 
  Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes d es Beb a uungspla nes 
  (§9(7) Ba uGB)  
 
5. P la nze iche n d e r P la ng rund la g e 
 
  Geb äud eb esta nd  
   
  Flurstüc ksgrenze 
 
  Flurstüc ksnum m er 
 
6. Hinwe ise 
 
  Ma ßa nga b e in m  
 
 
 
 
 
 
 
        Nutzung sscha blone 
    Art d er b a ulic hen N utzung 
        Grund flä c henza hl  Gesc ho ssflä c henza hl 
   Ba uweise              Za hl d er V o llgesc ho sse 
 

WA

1

482
7

3,0

LAGE  P LANGEBIET              M  1 : 10.000 

(Quelle: Sta a tsb etrieb  Geo b a sisinfo rm a tio n und  V erm essung Sa c hsen,2018) 

Ge ltung sbe re ich BP

STADT THALHEIM/ERZGEB.

IV.  Arte nliste   
 
Arte nliste A Bäum e 
Bäum e 1. Ord nung (Mind estgröße: Ho c hsta m m , 12/14 c m  StU, in Hec ken Heister 125 
/150c m  Höhe) 
Ac er pseud o pla ta nus (Berg-Aho rn) 
Ac er pla ta no id es (Spitz-Aho rn) 
Betula  pend ula  (Hä nge-Birke) 
Ca rpinus b etulus (Ha inb uc he) 
Fa gus sylva tic a  (Ro t-Buc he) 
Fra xinus exc elsio r (Gem eine Esc he) 
Prunus a vium  (V o gel-Kirsc he) 
Querc us ro b ur (Stiel-Eic he) 
Querc us petra ea  (Tra ub en-Eic he) 
Tilia  c o rd a ta  (W inter-Lind e) 
Tilia  pla typhyllo s (So m m er-Lind e) 
Bäum e 2. Ord nung (Mind estgröße: in Hec ken Heister 125 /150c m  Höhe)  
Ac er c a m pestre (Feld a ho rn) 
Ma lus sylvestris (W ild -Apfel) 
Prunus pa d us (Tra ub enkirsc he) 
Pyrus pyra ster (W ild - Birne) 
Sa lix c a prea  (Sa l- W eid e) 
So rb us a uc upa ria  (Gem . Eb eresc he) 
 
Arte nliste B Obstg e hölze 
Die Artenliste B b einha ltet sä m tlic he einheim isc hen Ob stgehölze. 
Arte nliste C Sträuche r 
Sträuc her: (Mind estgröße: 60/100 c m , 2fa c h verpfla nzt m it Ba llen) 
Co rylus a vella na  (Ha selnuss) 
Cra ta egus m o no gyna  (Eingriffliger W eißd o rn) 
Cra ta egus la eviga ta  (Zweigriffliger W eißd o rn) 
Prunus spino sa  (Sc hlehe) 
Ro sa  c a nina , c o rym b ifera , dum a lis (Hec ken-Ro sen) 
Rub us id a eus (Him b eere) 
Rub us frutic o sus (Bro m b eere) 
Sa lix c a prea , vim ina lis (Stra uc hweid en) 
Sa m b uc us nigra  (Sc hwa rzer Ho lund er) 
V ib urnum  o pulus (Gem einer Sc hneeb a ll) 
 

P la ng rund la g e 
- Liegensc ha ftska rte d er Sta d t Tha lheim  a us d em  Am tlic hen Liegensc ha fts-
ka ta sterinfo rm a tio nssystem  (ALKIS) d es Freista a tes Sa c hsen, Sta nd  Ma i 2018. 

 

VERFAHRENSVERMERKE 
 
1. Der Sta d tra t d er Sta d t Tha lheim /Erzgeb . ha t in seiner Sitzung a m  07.12.2017 d ie 

Aufstellung d es Beb a uungspla nes „Ha m m ergrund “ b esc hlo ssen. Die 
Beka nntm a c hung d es Aufstellungsb esc hlusses erfo lgte a m  20.12.2017 im  
Tha lheim er Sta d ta nzeiger N r.12/2017 m it fo lgend en Hinweisen: 
Der Beb a uungspla n wird im  b esc hleunigten V erfa hren gem ä ß § 12 i.V .m . § 13b  
Ba uGB a ufgestellt. Dem entsprec hend  gelten d ie V o rsc hriften d es vereinfa c hten 
V erfa hrens na c h § 13 Ab s. 2 und  3 Sa tz 1 Ba uGB. V o n d er frühzeitigen 
Unterric htung und  Erörterung na c h § 3 Ab s. 1 und  § 4 Ab s. 1 Ba uGB wird  d a her 
a b gesehen. Die Um weltprüfung na c h § 2 Ab s. 4 Ba uGB, d er Um weltb eric ht na c h 
§ 2a  Ba uGB, d ie Anga b en na c h § 3 Ab s. 2 Sa tz 2 Ba uGB welc he Arten 
um weltb ezo gene Info rm a tio nen verfügb a r sind  so wie d ie zusa m m enfa ssend e 
Erklärung na c h § 6a  Ab s. 1 und  § 10a  Ab s. 1 Ba uGB sind  nic ht no twend ig. 
Eb enfa lls entfä llt d ie Pflic ht zum  Ausgleic h na tursc hutzrec htlic her Eingriffe. 
 
Die Beteiligung d er Ö ffentlic hkeit so wie d er Behörd en und  so nstigen Trä ger 
öffentlic her Bela nge sind  na c h § 3 Ab s. 2 Ba uGB so wie d er Beteiligung na c h § 4 
Ab s. 2 Ba uGB durc hzuführen.  

 
 

Tha lheim / Erzgeb ., d en     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
2. Der Entwurf d es Beb a uungspla ns in d er Fa ssung     /2018 wurd e a m      .     .2018 

durc h d en Sta d tra t d er Sta d t Tha lheim /Erzgeb . geb illigt und  zur öffentlic hen 
Auslegung b estim m t.  

 
 

Tha lheim /Erzgeb ., d en     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
3. Der Entwurf d es Beb a uungspla nes, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (Teil A) und 

d er Begründ ung (Teil B) ha b en in d er Zeit vo m       .     .2018 b is zum       .     .2018 
na c h § 3 Ab s. 2 Ba uGB öffentlic h a usgelegen. 

 
 Gleic hzeitig erfo lgte na c h § 4 Ab s. 2 Ba uGB m it Sc hreib en vo m      .     .2018 eine 

Beteiligung d er b erührten Behörd en und  so nstigen Trä ger öffentlic her Bela nge. 
 
 

Tha lheim /Erzgeb ., d en     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
4. Die Bezeic hnung und  gra phisc he Da rstellung d er Flurstüc ke b etreffs ihrer 

Üb ereinstim m ung m it d en Besta nd sd a ten d es Liegensc ha ftska ta sters wird m it 
Sta nd  vo m      .    .201     b estätigt. 
Die La gegena uigkeit d er zeic hnerisc hen Da rstellung wird nic ht b estätigt. 

 
 La nd ra tsa m t Erzgeb irgskreis 
 Refera t Lä nd lic he Entwic klung  
 und V erm essung 
 Anna b erg-Buc hho lz, d en   Siegel    Refera tsleiterin 
 
5. Der Sta d tra t d er Sta d t Tha lheim /Erzgeb . ha t d ie vo rgeb ra c hten Stellungna hm en 

d er Ö ffentlic hkeit und d er Behörd en a m    .  .20   geprüft. Da s Ergeb nis wurd e 
m itgeteilt. 

 
 

Tha lheim /Erzgeb ., d en     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
6. Der Sta d tra t ha t in seiner Sitzung a m    .  .20   d en Sa tzungsb esc hluss zum  B-Pla n 

„Ha m m ergrund “ d er Sta d t Tha lheim /Ergeb ., b estehend  a us d em  Teil A – 
Pla nzeic hnung M 1:      und  d em  Teil B – Begründ ung vo m    /20   gefa sst. Die 
Begründ ung wurd e geb illigt. 

 
 

Tha lheim /Erzgeb ., d en     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
7. Die Beb a uungspla nsa tzung, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (Teil A) und  d em  

Text (Teil B), wird  hierm it a usgefertigt. 
 
 

Tha lheim / Erzgeb ., d en     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 
8. Die Beb a uungspla nsa tzung, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung (Teil A) und  d em  

Text (Teil B), wurd e d em  La nd ra tsa m t Erzgeb irgskreis a m                 a ngezeigt. 
 
 

Tha lheim /Ergeb ., d en     .    .201    Siegel Bürgerm eister 
 
9. Der Sa tzungsb esc hluss so wie d ie Stelle, b ei d er d ie Sa tzung a uf Da uer wä hrend  

d er Dienststund en vo n jed erm a nn eingesehen werd en ka nn und  üb er d en Inha lt 
Auskunft zu erha lten ist, sind  a m  . . . . . . . . . . . . im  Tha lheim er Sta d ta nzeiger N r.  . 
. . . . . .  o rtsüb lic h b eka nnt gem a c ht wo rd en.  

 In d er Beka nntm a c hung ist a uf d ie Geltend m a c hung d er V erletzung vo n 
V erfa hrens- und  Fo rm vo rsc hriften und  vo n Mä ngeln d er Ab wä gung so wie a uf d ie 
Rec htsfo lgen (§§ 214 und  215 Ab s. 2 Ba uGB, § 4 Ab s. 4 Sä c hsGem O) und  weiter 
a uf Fä lligkeit und  Erlösc hen vo n Entsc hä d igungsa nsprüc hen (§§ 39-42 und  44 
Ba uGB) hingewiesen wo rd en.  

 
 Die Sa tzung tritt m it d er Beka nntm a c hung in Kra ft. 
 
 

Tha lheim / Erzgeb ., d en     .     .  Siegel   Bürgerm eister 
 

TEIL  B  TEXTLICHE  FESTSETZUNGEN 
 
I.  Ba upla nung srechtliche Fe stse tzung e n 
 
1. Art d e r ba uliche n Nutzung 
 (§ 9 Ab s. 1 N r. 1 Ba uGB) 
 
(1) Unzulässigkeit vo n a llgem ein zulässigen N utzungen innerha lb  d er a llgem einen 

W o hngeb iete na c h (§ 4 Ba uN V O): 
Die zulässigen N utzungen na c h § 4 Ab s. 2 N r. 2 Ba uN V O  
- d ie d er V erso rgung d es Geb ietes d ienend en Lä d en, Sc ha nk- und 
Speisewirtsc ha ften sind  unzulässig. 

(2) Unzulässigkeit vo n a usna hm sweise zulässigen N utzungen innerha lb  d er 
a llgem einen W o hngeb iete na c h (§ 4 Ba uN V O): 
Die a usna hm sweise zulässigen N utzungen na c h § 4 Ab s. 3 Ba uN V O werd en nic ht 
Besta nd teil d es Beb a uungspla nes (§ 1 Ab s. 6 Ba uN V O). Sie sind  d a her unzulässig. 

 
2. Ma ß d e r ba uliche n Nutzung 
 (§ 9 Ab s. 1 N r. 1 Ba uGB) 
 
(1) Im  Ba ugeb iet ist eine m a x. Grund flä c henza hl (GRZ) vo n 0,4 und  eine m a x. 

Gesc ho ssflä c henza hl (GFZ) vo n 0,6 zulässig. 
(2) Die Za hl d er V o llgesc ho sse d a rf zwei V o llgesc ho sse a ls Höc hstm a ß b etra gen. 
 
3. Übe rba uba re Grund stücksfläche n, Ba uwe ise 
 (§ 9 Ab s. 1 N r. 2 Ba uGB) 
 
(1) Im  Ba ugeb iet wird  eine o ffene Ba uweise festgesetzt. Zulässig sind  Einzelhäuser. 
(2) Ga ra gen und  Ca rpo rts sind  a ußerha lb  d er üb erb a ub a ren Grund stüc ksflä c hen 

unzulässig. Ga ra gen und  Ca rpo rts sind  m ind estens 3 m  hinter d er 
Stra ßenb egrenzungslinie im  Grundstüc k einzuo rd nen. 
Stellplätze sind  a ußerha lb  d er üb erb a ub a ren Grundstüc ksflä c hen im  Bereic h 
zwisc hen Ba ugrenze und  Stra ßenb egrenzungslinie zulässig. 

(3) Eine Üb ersc hreitung d er Ba ugrenzen d urc h untergeo rd nete Ba uteile um  m a x. 
1,0 m  (z.B. Treppenhäuser, Ha useingä nge, Terra ssen) ist zulässig. 

 
4. Im m issionsschutz 
 (§ 9 Ab s. 1 N r. 23 und  24 Ba uGB) 
 
(1) Zum  Sc hutz vo r sc hä d lic hen Um welteinflüssen und  zur Sic herung d er Reinha ltung 

d er Luft wird  d ie V erwend ung fester fo ssiler Brennsto ffe und  Heizöl zur 
Ra um heizung und  W a rm wa sserb ereitung a usgesc hlo ssen. 

(2) Bei tec hnisc hen Anla gen, wie Luft-W ärm e-Pum pen, sind  TA-Lärm  Ric htlinien 
(Beib la tt 1 zur DIN  18005 Teil 1) einzuha lten. Eine Üb ersc hreitung d er Ba ugrenzen 
d urc h Kra ft-W ärm e-Pum pe- Anla gen sind  unzulässig. Der Ab sta nd  zwisc hen d er 
Ba ugrenze und  d em  Geltungsb ereic h vo n 3 m  sind  einzuha lten. 

 
5. Anpfla nze n von Bäum e n, Sträuche rn und  sonstig e n Bepfla nzung e n sowie 

Bind ung e n für Bepfla nzung e n und  für d ie Erha ltung von Bäum e n, Sträuche rn und  
sonstig e r Bepfla nzung 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 25 Ba uGB) 
 

(1) Die nic ht üb erb a ub a ren Grund stüc ksflä c hen sind  gärtnerisc h zu gesta lten und 
d a uerha ft zu pflegen und  zu erha lten. 
Pro  Grund stüc k sind  je 300 m ² Grund stüc ksflä c he m ind estens ein ho c hstä m m iger 
Ba um  d er Artenliste A m it einem  Sta m m um fa ng vo n 12 b is 14 c m  o d er ein 
Ob stgehölz d er Artenliste C o d er 5 Sträuc her d er Artenliste B zu pfla nzen. Der Erha lt 
vo rha nd ener Bäum e ist d a b ei a nzurec hnen. 
Die Pfla nzungen sind  d a uerha ft zu pflegen und  zu erha lten. Ab gä ngige Gehölze 
sind  zu ersetzen. 

 
II.  Ba uord nung srechtliche Fe stse tzung e n  
     (§9 (4) Ba uGB i. V. m . § 89 SächsBO) 
 
1. Äuße re Ge sta ltung ba uliche r Anla g e n 
 
(1) Zur Eind ec kung d er Dä c her sind  nur sc hiefer- o d er a nthra zitfa rb ene so wie 

d unkelgra ue Da c hd ec kungsm a teria lien zu verwend en.  
(2) Sa tteld ä c her und  geneigte Dä c her vo n Ga ra gen und  N eb engeb äud en m it einer 

Da c hneigung vo n 16° b is m a xim a l 48° sind  zulässig. 
(3) So nnenko llekto ren und  Fo to vo lta ika nla gen sind  zulässig.  
 
2. Ge sta ltung d e r unbeba ute n Fläche n d e r beba ute n Grund stücke  
 
(1) Stellplätze und  W ege innerha lb  d er Grundstüc ke sind  in wa sserd urc hlässiger 

Ba uweise a uszuführen. 
(2) Ö ffentlic he Stellplätze und  W ege sind  in wa sserdurc hlässiger Ba uweise 

a uszuführen 
(3) V o rgärten d ürfen nic ht a ls Arb eits- und  La gerflä c hen genutzt werd en. Diese 

Flä c hen sind  gärtnerisc h zu gesta lten. 
 
III.  Hinwe ise 
 
(1) Die b a ua usführend en Firm en sind  d urc h d ie Ba uherren a uf d ie Meld epflic ht vo n 

Bo d enfund en gem ä ß § 20 Sä c hsDSc hG hinzuweisen. 
(2) So llten wä hrend  d er Ba upha se sc hä d lic he Bo d enverä nd erungen na c h 

BBo d enSc hG b eka nnt werd en, so  ist d ies d em  La nd ra tsa m t Erzgeb irgskreis 
um gehend  a nzuzeigen. 

(3) N a türlic her Bo d en, d er im  Ra hm en d er Ba uvo rha b en b ewegt werd en m uss, ist 
gem ä ß § 202 Ba uGB m it d em  Ziel d er Fo lgenutzung in verwertb a rem  Zusta nd  im  
Ba ugeb iet zwisc henzula gern und  na c h Ab sc hluss d er Ma ßna hm en vo r Ort einer 
sinnvo llen V erwertung zuzuführen. 

(3)  Aufgrund  d er geo lo gisc hen V erhä ltnisse können im  Pla ngeb iet geo gen b ed ingt 
erhöhte Ra d o nko nzentra tio nen in d er Bo d enluft nic ht grundsätzlic h 
a usgesc hlo ssen werd en. Zum  vo rso rgend en Sc hutz vo r erhöhter Stra hlenb ela stung 
d urc h Zutritt vo n Ra d o n in d a uerha ften Aufentha ltsräum en wird  em pfo hlen, b ei 
gepla nten N eub a uten vo n einem  ko m petenten Ingenieurb üro  d ie ra d io lo gisc he 
Situa tio n a uf d em  Grund stüc k a b klären zu la ssen und  ggf. 
Ra d o nsc hutzm a ßna hm en b ei d en Ba uvo rha b en vo rzusehen. 
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SATZUNG DER STADT THALHEIM ÜBER DEN BEBAUUNGSP LAN 
„HAMMERGRUND“ STADT THALHEIM  
 
Auf Grund  d es § 10 d es Ba ugesetzb uc hes in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
03.11.2017 (BGBl. I S.3634), so wie na c h § 89 d er Sä c hsisc hen Ba uo rd nung in d er 
Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  11.05.2016 (Sä c hsGV Bl. S. 186), zuletzt geä nd ert 
durc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  11.12.2018 (Sä c hsGV Bl. S. 706), in V erb ind ung m it § 4 
d er Sä c hsisc hen Gem eind eo rd nung in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
09.03.2018 (Sä c hsGV Bl. S. 62), ha t d er Sta d tra t d er Sta d t Tha lheim /Erzgeb . a m  . . . . . . . 
. . d en Beb a uungspla n „Ha m m ergrund “ m it Besc hluss N r. . . . . . . a ls Sa tzung 
b esc hlo ssen. Die Begründ ung wurd e geb illigt. 
 
Der Beb a uungspla n b esteht a us d em  Teil A – Pla nzeic hnung und  d em  Teil B – 
Begründ ung in d er Fa ssung vo m  . . . . . . . . . . . 
 
Der Beb a uungspla n tritt m it o rtsüb lic her Beka nntm a c hung in Kra ft (§ 10 Ab s. 3 Ba uGB). 
 
 
 
Tha lheim / Erzgeb ., d en  . . . . . . . . Siegel Bürgerm eister 

RECHTSGRUNDLAGEN 
- Ba ugesetzb uc h (Ba uGB) - in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  03.11.2017 (BGBl. 

I S.3634) 
- Ba unutzungsvero rd nung (Ba uN V O) - V ero rd nung üb er d ie b a ulic he N utzung d er 

Grund stüc ke in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  21.11.2017 (BGBl. I S.3786) 
- Pla nzeic henvero rd nung 1990 (Pla nZV  90) - V ero rd nung üb er d ie Ausa rb eitung d er 

Ba uleitplä ne und  d ie Da rstellung d es Pla ninha lts vo m  18.12.1990 (BGBl. I S.58), 
zuletzt geä nd ert durc h Artikel 3 d es Gesetzes vo m  04.05.2017 (BGBl. I S.1063) 

- Sä c hsisc he Ba uo rd nung (Sä c hsBO) - in d er Fa ssung d er Beka nntm a c hung vo m  
11.05.2016 (Sä c hsGV Bl. S. 186), zuletzt geä nd ert durc h Artikel 2 d es Gesetzes vo m  
11.12.2018 (Sä c hsGV Bl. S. 706)) 

- Sä c hsisc he Gem eind eo rd nung (Sä c hsGem O) - in d er Fa ssung d er 
Beka nntm a c hung vo m  09.03.2018 (Sä c hsGV Bl. S. 62) 

Auf d ie Bea c htlic hkeit weiterer Gesetze und  Ric htlinien wird  hingewiesen. 


